
BGL/Freilassing. Zwei däni-
sche Austauschschüler hatten
zwei Wochen lang die Möglich-
keit, das deutsche System der
dualen Berufsausbildung kennen-
zulernen. Sie nahmen im Rahmen
des von der Europäischen Union
unterstützten ERASMUS+ Pro-
gramms zur Förderung des grenz-
überschreitenden Lernens in der
Aus- und Weiterbildung an einem
Austausch mit der Staatlichen Be-
rufsschule Berchtesgadener Land
in Freilassing teil, berichtet die
Schule in einer Pressemitteilung.

Die jungen Männer haben an
der EUC Nordvestsjælland in der
Kleinstadt Holbæk im Herbst letz-
ten Jahres eine Ausbildung zum
Kraftfahrzeugmechatroniker be-
gonnen und konnten jetzt in Frei-
lassing das bayerische duale Aus-
bildungssystem kennenlernen.
Um ihnen das zu ermöglichen,

stimmten die Firma Enzinger in
Thundorf und die Firma Bichl-
mair in Bad Reichenhall zu, den
Praktikanten einen Einblick in die
Arbeitswelt und den Werkstattall-
tag eines Kfz-Mechatronikers ge-
winnen zu lassen. Sie nahmen

Erneut dänische Austauschschüler zwei Wochen lang in bayerischen Kfz-Betrieben und der Berufsschule Freilassing

In die duale Ausbildung hineingeschnuppert

auch am Unterricht der Kfz-Me-
chatroniker an der Berufsschule
in Freilassing teil und waren über
die hervorragende technische
Ausstattung der Kfz-Abteilung be-
geistert, so die Schule. Natürlich
durfte auch das Freizeitpro-

gramm nicht zu kurz kommen. So
besuchten sie das BMW-Museum
in München und den traditionel-
len Kirchweih-Markt in Freilas-
sing.

Bei der Übergabe der Zertifika-
te, die sie an ihrem letzten Tag in

Freilassing erhielten, bedankten
sich die Auszubildenden für die
wertvollen Erfahrungen, die sie
sammeln konnten, und freuten
sich schon auf den Gegenbesuch
der Freilassinger Berufsschüler in
Dänemark Anfang Mai. − red
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